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Publizist

* 15. Februar 1883, # 30. Juni 1934

1907 Dr. phil.,

26.11.1911 Archivar am Kgl. Geheimen Staatsarchiv in der Alten Akademie
in München,

1915 - 1917 politischer Publizist (Freie deutsche Blätter, Süddeutsche
Monatshefte, Historisch-Politische Blätter für das katholische Deutschland),

1917 Mitherausgeber der Wochenzeitung Die Wirklichkeit,

Ende September 1917 Mitbegründer des bayerischen Landesverbandes der
Deutschen Vaterlandspartei in München,

1918/19 Eintritt in die DDP und Mitbegründer und Vorsitzender der „Liga zur
Bekämpfung des Bolschewismus“ in München,

6.10.1920 - 14.6.1928 Hauptschriftleiter der Münchner Neuesten Nachrichten,

9.10.1920 Heirat mit Sophie Stempfle, geschiedene Botzenhart,

1.11.1929 Wiedereinstellung als Staatsoberarchivar in den Bayerischen
Archivdienst,

1930 - 1933 Chefredakteur der Zeitschrift Illustrierter Sonntag (seit 1932: Der
gerade Weg),

9.6.1931 Austritt aus der evangelisch-lutherischen Kirche,

29.9.1931 Konversion zur katholischen Kirche,

9.11.1931 Firmung durch Michael Kardinal von Faulhaber,

9.3.1933 Mißhandlung und Verschleppung durch die SA in das
Polizeipräsidium in der Ettstraße in München,

10.3.1933 Verbot Der gerade Weg,

30.6.1934 Ermordung im Konzentrationslager Dachau.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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